
Niederlassung/Tochterunternehmen des Ausbildungsbetriebs im Ausland
Ausländische Geschäftskunden, Zulieferer oder Kunden des Ausbildungsbetriebs
Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) der Bundesagentur für Arbeit
Mobilitätsberatung der IHK oder Handwerkskammern
Auslandshandelskammern (AHK)
Berufsschule

Auslandsaufenthalt
während der Ausbildung 

Möglichkeiten für deinen Auslandsaufenthalt 

Auslandspraktikum 
Praktikum in einem ausländischen
Betrieb für einige Wochen bis mehrere
Monate (maximal ein Viertel der
gesamten Ausbildungsdauer)

Auszubildenden-Austausch 
Gemeinsame Arbeit mit ausländischen
Auszubildenden an einem Projekt oder
Teilnahme an einem Kurs

Checkliste für eine erfolgreiche Planung 

Auslandsaufenthalt als Teil der Ausbildung im Ausbildungsvertrag schriftlich festhalten 
Zuständige Kammer (IHK, Handwerkskammer) informieren
Austauschprogramm kontaktieren (z. B. Deutsch-Japanisches Austauschprogramm,
Kaufmann International Certificate) ODER Praktikumsplatz finden

Ansprechpartner für Praktika sind:

Finanzierung klären und Förderanträge stellen
Einreise- und Arbeitsbestimmungen im Zielland recherchieren
Aktualität des Personalausweises und Reisepasses überprüfen und ggf. neu beantragen
Ggf. Visum beantragen (Aufenthaltszweck „Praktikum/praktisches Lernen während der
Berufsausbildung“)
Freistellung bei der Berufsschule beantragen
Bei Krankenkasse über Versicherung im Ausland informieren und ggf. zusätzliche
Versicherungen abschließen (z. B. Auslandskrankenversicherung, Reiseversicherung)
Flug-, Bus- oder Bahnticket buchen
Unterkunft buchen
An Sprachkurs teilnehmen



Finanzierungsmöglichkeiten

Erasmus+: Dreimonatige bis einjährige Auslandspraktika in der EU, Island, Liechtenstein,
Nordmazedonien, Norwegen, Serbien, der Türkei und im Vereinigten Königreich

Auslands-BAföG: Auslandspraktika von mindesten drei Monaten mit Zuschüssen für Hin-
und Rückreise

AusbildungWeltweit: Bis zu dreimonatige Auslandspraktika in Ländern, die nicht durch
Erasmus+ gefördert werden

Euregio-Zertifikat: Vierwöchiges Praktikum in Frankreich oder der Schweiz für
Auszubildende aus der Oberrhein-Region

Stipendium der Joachim-Herz-Stiftung: Bis zu achtwöchige Auslandsaufenthalte in
den USA oder Kanada für Auszubildende aus in Bayern, Sachsen, Berlin und der Region
Hamburg

TANDEM – Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch:
Zehntägige bis einjährige Auslandspraktika in Tschechien

Deutsch-Französisches Jugendwerk und Deutsch-Polnisches Jugendwerk:
Auslandspraktika und Austausche in Frankreich bzw. Polen

Tipp: Informiere dich bei deiner zuständigen IHK oder Handelskammer über regionale
Förderangebote.

Weitere Informationen zum Auslandsaufenthalt während der Ausbildung findest du in unserem
Ratgeber.

https://de.omio.com/c/ausbildung-mit-auslandsaufenthalt-foerderung-planung-tipps/

